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Gubernial - Verlautbarungen.
Z. 864. K u n d m a c h u n g . Nr . 9260.

(2) Die von nachbenanntcn Individuen gegen Frankreich angemeldeten For-
derungen sind l iqmdirt, und bey dem hiesigen k. k. Cameral - Zahlamte zahlbar
angewiesen, aber ungeachtet der bereits unterm 28. März 1821 mittelst der öffent-
lichen Zeitungsblatter erlassenen Aufforderung bisher nicht erhoben worden.

^ De- N a h m e n Charak te r M . M .
p^'i- — ^ — Wohnort
ten

! Nr . der P a r t e y fi. kr.

! 733 Pctrouscheg Jacob Tabak-Aufseher 17 I i Unbekannt
733 Günter Joseph do. 20 20 do.
733 Reich Rudolph do. 28 14 do. !
733 Lemer Lorenz Tabak-Revisor 14 7 do.
733 Langermayer Teophit. do. 6 4 do.
?33 Zernitsch Biaggw Gardist vom Tab. u. Stämpelamte 10 33 do.
7).^ Hnpkovitsch Mart in dd. do. do. 10 3o do.
733 Bochmajovlch Thomas Brigadier do. do. 10 3o do.
733 Dolder Paul Gardist do. do. 10 33 do.
733 Milinomch Georg do. do. do. 10 3o do.
320 Mahler Georg Aufseher 24 9 do.
«55 Thome Mathias Inval id 14 15 Lippoutz
356 Kumar Christoph do. 24 5 Lanischitza ^
857 Hotschevar Mathias do. 1^ 15 Bostru ' <
924 Huber Adam Weg-Einraumer b6 44 Spi ta l !
^24 Ohman Mathias do. ' 42 21 Villach
924 Salz Christoph do. 39 12 do.
924 Aichcneg Michael Unbekannt 56 28 do.
924 Planinz Johann do. 104 5 i do.
924 Hanser Maria j Beamtens-Waise 2 28 Oberdrauburg
924 Kanlng Anton Inval ld 5 5!Telchcn
924 l̂aiber Johann do. 4 55'Mautza
972 Langheinz Johann Professor 27 18 Vlllach

i 5 i 2 Hchober Leopold Beamter 53 40 do.

Nachdem der Aufenthalt derselben theils ganz unbekannt ist, aber auch von
jenen Parteyen, deren Wohnort nn Verzeichnisse aufgeführet erscheint, bisher
nicht eruiret werden konnte, die Zustellung der dleßfalUgcn Anweisungen an sie



-
also unmöglich ist/ so werden dieselben, oder deren Erben, Cessionare oder Be-
vollmächtigte hiermit neuerlich aufgefordert, sich wegen Ueberkommung der gedach-
ten Zahlungsanweisungen unter legaler Ausweisung des ihnen hlerauf zustehen-
den Rechtes an diese k. k. Landesstelle zu verwenden.

l Von dem k. k. illyr. Gubernium. Laibach den 18. I u l y 2823.
! B e n e d i c t M a n s u et v. F r adeneck, k. k. Gub. ^ecrctar.

Z . 855. V e r l a u t b a r u n g Nro . 9242.
wegen Besetzung des Kußischen Studentenstiftungs- Platzes.

e (3) Es ist dcrmahl das vom Valentin Kuß, gewesenen Pfarrer zu Fraslau im
Cillier Kreise, gestiftete Stipendium, welches in einem jahrlichen Ertraa? pr. 3s) fi.

» 12 kr. M . M . besteht, erlcdigec.
^ ' Zum Genusse des erledigten Stipendiums sind vorzüglich dem Sti f ter anvcr-

wandte studierende/ und in deren Ermanglung aus der Pfarr Ste in in Kram,
oder aus derPfarr Fraslau und Laufen im Eillicr Kreise in Steyer>n,n'k gebürtige,
arme, gut gesittete, studiernde Knabeii, vom Anfange dcr ersten Grammatical-Classe
bis Vollendung der 2. Humamtats-Classe, mit dcr Verbindlichkeit berufen, daß sich

^ selbe zugleich der Musik, mtt Ausnahme der Trompete, zu widmen haben.
M Jene Schüler, welche dieses Stipendium zu erhalten wünschen, haben ib'e

mir dem Stammbaum, Taufscheine, Dürftigkeits -, Pocken - und Lchulzeugnisscn
von den 2 letzten Semestern, dann mit dem Zeugnisse über die erlernie Mus'.k,
belegten Gesuche bis i 5 . September d. I . bey diesem Gubcrnium zu üdcrrcichcn,
weil auf die nicht gehörig belegten oder spater einlangenden Gesuche kein Bc-

^ dacht genommen wird.
M Vom k. k. illprischen Gubernium. Laibach am 18. I u l y 1823.

A n t 0 n K u n s t l , k. k. Gubernial - Rath.

Z . 668. E 0 n c u r s ? A u s s c h r c i b u n g aä N r . ^593.
d e s k. k. k ü st e n l a n d i sch e n V u b e r n i u m s

Für die in Erledigung gekommenen zwep Bezirkscommissars - Stellen von
^ Dignano und Montona im Istrianer Kreise. >
M (3) Für die im Istrianer Kreise in den Bezn ken Dignano und Montona zu

besetzenden zwey Bezirkscom.mssars- und Nichtersstessen wird hiemtt dcr Eoncurs
bis letzten August l. I . ausgeschrleben.

M i t der einen und der andern dieser Stellen ist ein Gehalt von jahrlichen
800 fi, (Achthundert Gulden), freyes Quartier und ein Reisepauschale von 200 st»
(Zwsyhundert Gulden) für Reisen innerhalb des Bezirks, mit der Verpflichtung zur
Cautionsleistung von i5c»o fi. (Eintausend fünfhundert Gulden) verbunden.

M Diejenigen, die eine oder die andere dieser Stellen zu erhalten wünschen,
^ , haben bis zu gedachtem Tn'mine ihre Gesuche bey der Landesstelle einzureichen,

und darin ihr Alter und ihren Geburtsort, Stand und Religion anzugeben,
dann ihren Gesuchen folgende Zeugnisse beyzulegen.

I . Ihre Studienzeugniss^ über die vorgeschriebenen Studien.
II. Die Wahlfahigkeits-Decrete über die bestandenen Prüfungen aus der

Iustlz und politischen Gesctzkunde.



III. Die Zeugnisse der vollkommenen Kenntniß der deutschen und italienischen
Sprache. '^

I V . Die Zeugnisse über ihr moralisches Betragen.
V. Die Änstellungsdccrcte, oder Zeugnisse ihrer bisherigen Dicnstleistuttacn

Triest am .5. I u l y 1823.

(.^ ^886nä081 !'68O Va^M^6 i i ^08U) ä iv I rLrwl '6 äoNl) V o ^ 6 ) D ^ j OuN-

v«c!,no coll animu a88^,n> di ^ lu .n i i Z000 äi<oii5l ^onn la , 8i avvi^a cli<>

"l ..«ää^lc) (lOv^iiO) ä«1!«I,^an^ cU c^.o^i Incl iviäui, 5lio fo88erc) per . ^ p i -

Vonc;xiÄ 10 I^n^lo 182.^.

1.' i.vi^. i^^^io s i ^ ^ i ' ^ m o v i oov^^ '0

_ " ' „ Stadt- und landrechtliche VerlautbarunaenT' ̂  ' ^
Bon dem s. k. S tad t - und Landrechte in Krain wird anmit bekanntae nc>ckt- s ^

sey über das Gesuch dcS Herrn Franz Seraphin Fürsten v. Por. ia, Inhadcrs "er ^ d T i -
comm.ftherrschaft Senofttsch, in die Ausfertigung dc'r AmorN5n.ons^Cdic , rücks.cktl ck
der m Verlust gerathenen Arar.al K. D. Odligaticn Nr. ^ 8 2 , dd. , . Kbruar 2^««
pr. 100 si. c.5Ploc. auf dle FldeicommißhcrrschastSenosctsch l.ulend, aeir.Mact norden
(Hs haden dc.n.iach alle jene, welche auf gedachte in Verlust gerathene Ärari l l? ^ '
O.llgat.on Nr.4233dd. . . F e b r u a r . 7 ^ aus was
spruche machen zu tonnen vermcmen, sclbe binnen der gesetzlichen
re, sechb Wochen und dre» Tagen vor diesem k. k.

^?^^^^^"'""cc^,.chen^i^^^^
Hon dem k, k. (Htadt. und 3andre(I)^in^Krmn. Laihaä) den »5. I u l y ,323.

3 ' ^74. E d i c t. N r /Vl»^ ^
(2) Von dem k. k. S tad t - und Landrechte in Krain wird belannt gemacht:'(5s fc->'.

Zur Vornahme der von dem Bezirksgerichte ThurnaMar t als ^ncurSinstanz, über A n . ^
^ / ^ ^ " ß'. M . Verwalters Anton ^orn bewilligten Feilbiet^ung der, zur Andreas
Pototschmg schcn Concurümasscgehörigen Tjchctschlerschcn Gült , 3 Termine, und zwarauf ,
den i<. Auqult, 22. September ^nd 20. Oct. d. I . , iedes Mahl um 10 Uhr Volnu-caas
^ ' ^ e s e m k. k. Stadt - und Landrecytc m.t dem Beosahe bestimmt w c ^ e n , daß wenn
0 ese Realttat weder bey der ersten noch zweyten FcllbicchunMagsayung um den Sckä-
^"ngsdetrag oder darüber verkauft werden könne, dicsc^e bc» der dritten auch unter dem
^u)atznngv:rcrthe hintan gegeben werden würde. - '

„Übrigens stehe den Kauflustigen frey, die dießfalliq n Licitationsbedingnissc und die '
^a)al)ung zu den gewöhnlichen Amtsstundenin derdießi ndncl,tlichen Registratur einzuse-
'^n und Abschriften davon zu verlangen.

. Laidach am i5 . I u l y 1U20.
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Z . 6?5. (2) Nr . 3?33.
Von dem k.k. S t a d t - und Landrechte in Krain wird dem unwiffend wo befindlichen

Andreas Zlicolo, gewesenen Lotto. Eontrollor in Laibach, mittelst gegenwärtigen Ediclö
erinnert, es habe wider ihn bey diesem Gerichte die Mar ia del Roß i , Witwe allhies,
wcgm Bezahlung eines verbrieft schuldigen Darlehens pr. 600 st. M . M . c. 5. c., Kla«
ge eingebracht, und um Aufstellung eines (^iratars ad3«nti8 gebethen. Da der Aufent«
Haltsort des Beklagten Andreas Nicolo diesem Gerichte unbekannt, und weil er vielleicht
aus den k. t . Erblanden abwesend lst, so hat m.in zu seiner Vertheidigung, und aufsei'
ne Gefahr und Unkosten den hierortigen Gcrichtsadvocatcn D r . Michael Stcrmolle als
Kurator bestellt, mit welchem die angebrachte Rechtssache nach der bestehenden Gerichts»
Ordnung ausgeführt, und entschieden werden wird. Der abwesende Andreas Nicolo wird
dessen ;ü dem Ende erinnert, damit er allenfalls zu rechter Zeit selbst erscheinen, oder in»
zwischen dem bestimmten Vertreter D r . Stermolle Rechtsbehelfe an die Hand gebc^ ,
oder auch sich selbst einen andern Sachwalter zu bestellen und diesem Gerichte nal)inh.M
zu machen, und überhaupt in die rechtlichen ordnungsmäßigen Wcgc einzuschreiten wls<
sen möge, insbesondere, daß er sich die aus sciner Verabfäumung entstehenden Folgen
beozumcsscn haben wird.

Laibach den i5 . I u l y 1825.

3 . 677. (2) Nr . ^ '67 .
Von dem k. k. S tad t - und Landrechte in Krain wird bekannt gemacht: (5s sey übcr

Ansuchen des Dr . Wurzbach, Oli-atoi-aä Ä<:llim des unbekannt wo siä) aufhaltenden
Joseph Koschack, als erklärten Orben, zur Erforschung c>cr Schuldenlast ?cs Ailna Ko-
schack'schen Nachlasses, die Tags.iyung auf den 25. August d. I . Vormittags um 9 Ubc
vor diesem k. k. Stadt- und Landrechte bestimmt worden, bey welcher alle jcne, welche
an diesen Verlaß aus was immer für einem Rechtsgrunde Ansprüche zu Hellen verm l,
nen, solche sogewiß anmelden und rccktsgelteno darthun sollen, widrigen^ sie dieFolg>!^
des §. 614 b. G. B . sich selbst zuzuschreiben haben werden.

Laibach den »5. I u l y iÜ23.

Z . 67^. (2) ' " 3 ^ . ^ ,00.
Von dem k. k. S t a d t , und Landrechte in Krain wird bekannt gemacht: tZs sey üb.c

Ansuchen dcö Dr.Raunund Dietrich, Kurators des liegenden Pfarrer Athanas Zchliebcr-
fchen Verlasses, zur Erforschung der Schuldenlast desselben, die Tagsatzung auf den 2 ' .
August d. I . Vormittags um 9 Uhr vor diesem k. k. Stadt - und Lanorechte bestimmt
tvorden, bey welcher alle jene, wclcke an diesen Verlas? auv was immer für einem RecktZ-
grunoe Ansprüche zu stellen vermeinen, solche sogewiß anmeldcn iund rec'tsgl'ltcnd da.'
thun sollen, widrigens sie die Folgen des §. 8 l 4 b . G. B . sich selbst zuzuschreiben habcü
werden. Von dem k. k.^Stadt, und Landrcchte in Krain. Ladach den i5 . I u l y itt25.

Z. 3/,6. " (3) ^ " '"'̂  " ^Nr . ' ^ )55
Von dem k. k. Stadt- und Landrechte in Krain wird bekannt gemacht! Es

sey von diesem Gerichte auf Ansuchen der Johanna v. Höffern und Pauline
Iabornig, beide geborne Burger, als väterlich Dr. Johann Burgersche Erbinnen,
wider Ign. Baraga, Inhaber zu Wildeneg punow 2000 fi. <-. <. 0., in die Reasummi-
rung der bereits durch Bescheid vom 29. October i8 i9 auf den 29. Map 1820 an-^
geordnet gewesenen dritten öffentlichen Versteigerung bes dem Erequirtcn gehörigen,
auf3c,635 ss. 19 kr. geschätzten GutesWildcneg, im Bezirke Egg obPodpetjch Pfa'r
Morautsch gelegen, gewilliget, und hiezu der erste September 182I um 10 llhi:
Vormittags vor diesem k. k. Stadt- und Landrechte mn dem Beysatze bestlm-nt
worden / daß, wenn diese Realität bey dieser Feilbiethungs- Tagsatzung um den



Schatzungsbettag oder darüber nicht an Mann gebracht werden könnte, selbe
bey dieser auch unter dem Schatzungsbctrage hintan gegeben werden würde. Wo
übrigens den Kauflustigen frey sieht, die dießfälligcn Licitationsbedingnisse, wie
auch die Schätzung in der dießlandrechtlichen Registratur zu den gewöhnlichen
Amtsstunden einzusehen und Abschriften davon zu verlangen.

Von dem k. k. S tadt - und Landrechte in Kram. Laibach dcn 8. I u l y 1823.

Aemt l i che V e r l a u t b a r u n g e n .
Z. 665. V e r l a u t b a r u n g . (3)

I n Gemaßheit hoher Bewilligung einer wohllöbl. k. k. Domainen-Admini-
stration vom 23., Erh. 2/». I u l y d. I . , N r . 3004, wird eine neuerliche Pachtverstei-
gerung des zum Staatsgut Thurn gehörigen Ackers, Stctnarza genannt, und
des dabey befindlichen Wiesfieckes, am y. August d. I . frühe um 9 Uhr bey dem
Verwaltungsamte der vereinigten Staatsgüter im deutschen Hause zu Laibach
vorgenommen wcrden.

Pachtlustige werden daher zu dieser Versteigerung hiemit eingeladen.
Verw. Amt der vereinten Staatsgüter in Laibach den 26. I u l y 1823.

Z. tttti^ " V e r l a u t b a r u n g . Nr . 3006.
(5j Ungeachtet sehr deutlich auf den ausgestellten Mi l i tär - Einquartirungs-

Zerreln angemerkt ist, in welcher Zeitfrist das Militär-Schlaf- und Etavpenkost-
gcld zu beheben sey, so erscheint doch aus den dicßfalligen Quartieramts? Rech-
nungen , daß sich nach diescr Anordnung gar nicht benommen werd.'.

(?s werden daher die Mi l i tä r - Quartiertrager hicmit angewiesen, die zu
, fordccn habenden dießfälligcn Beträge in Monathsfrist vom Tage der Ausstellung
der Qaarriers;cctcl ,:m so gewisser zu beheben, als ihnen sonst die Erfolqung vom
Mtlltär-Qliartleramte verweigert werden muß, indem dasselbe angewiesen ist, die
unbchobenen Schlafgclder na,H Auslauf jeden Ml l i ta r -Quar ta ls in die Magi-
strats - Depositen - Casse abzuführen.

Vom Magistrate Laibach am 25. I u l y 1823.

^ermUte^Verlautbarungen.
Z. 35';. E d i c t. (2)

Vom Bezirksgerichte der Staatsherrschaft U^ichelstatten wird hlcmit allge-
bekannt gemacht, daß über Anlangen des Primus Prescha von Zirklach, wider
Peter Prossen, Vormund, und Herrn Iqnaz Skaria, Curator der Anton Prossen'-
scbrn Pupillen »n Laulach wegen schuldigen 12006. M . M . c-. 5. e., in die öffent-
lm e Fellbicthunq dcr Anton Prossen'schen Verlaß-Activen, als a) bcy F anzTsche-
lul l 700 st.; ^) der Domestical-Obligation p!. i5c> st.; «) der Forderung bey
Wchacl Sajovil) pr. 228 ft. 3^ kr.; ä) jener b y Leonhard Pelko pr. 170 fi ;
0) bey Johann Dorr.nann pr. 62 fi. 27 kr. im Ffecutions-Wege gcwilliget, und
zur Abhaltung dieser Versteigerung die erste Tagsatzung auf den 3o. August, die
zweyte auf den i5 . September, dann die dritte auf den 1. October l. I . , jedes-
n ahl Vormittag um 9 Uhr m dieser Gerichtskanzley mit dem Beysatze bestimmt
norden ist, daß wenn erwähnte Activen weder bey der ersten noch zweyten Tag-



satzm'.g um dcn Nominalwerts) oder darüber an M a n n gebracht werden könnten,
. solche bey der dritten auch untcr demftlbcn verkauft werden würden ; wozu die Kauf -

lustia.cn zu erscheinen vorgeladen werden. D ie Bedingnisse können in dieser Ge-
vichtbkanzley tagllch in den Amtsstundcn eingesehen werden.

Bezirksgericht Staatsherrschaft Michelstattcn den 10. I u l y 1823.

z. ,-)> 1! 75. , A m 0 r t i s a t i 0 n s . (5 dic ^ " " " " ° " " ° " ^ " " " ' " ^ ) ' " " ' " ' " "
Von dem Bezirksgerichte Frcudenthal wird hiermit bekannt gemaclt: Gs sey auf

Ansüßen dcs G-org Anton Iauern ig, von Sapa , in die Einleitung zur Amcrtisirung
der Intabulationscertificatc folgender Urkunden, welche auf der ihm gehörigen, zu Sa«
pa liegenden, dem Gute Rottcnlüchel snd Rect. Nr. 76 und 60 zinsbaren U5 Kauf-
rechtshube und Dominicalacker intabuiirt sind, als:

1. Des Ehcvcrtragcs dd. 2. Octobcr , - M , zwischen J u r i Mallcck und Katharina
Kontschcg, rückstchtlick des Zubringcns der L.'htcrn pr. 40 fl., dann der älterlichcn Ab,
fcrtigung dcs I e r n i , Andrä, Marcus, Franz, Helena und Mitza Mallcck, pr. io fi. für
jedcn, oder 60 ft. L W . für alle.

2. Des vom I c r m Mallcck ausgehenden, an dcn Caspar Katfcheg lautenden Schuld«
briefcö vom 2Ü. I u n y 1766, pi-. ,6 si. L W .

5. Dcs vom Nähmlichen ausgehenden, an Jur i Wogrin lautenden Schuldbriefes
dd. ^. May 1770, ^r. 20 si. L W .

4. Dcs ebenfalls vom Jur i Malleck, an Icscph Pirr ausgestellten Schuldbriefes dd
26. Jänner 1774, pr. tt" ft. L W .

5. Dcs O-^csprotocolls dd. 1 , . intab. i 5 . Februar 178b', dcs G,corg Dobnikar, rre-
gcn cincr auegeslellten Schuldobligarion wider I u r l Äiallcck, do. i3 . I uny ,772^ x ^
Ion si. L W . , gewilligct worden.

Cö werden daher alle jcne, welche ou^ gedachte Urkunden und rücksicltlick) die di<?ß-
fälligen Intabulaüonsccrlificate cincn Anspr^ä) zu machen vermeinen, erinnert, selben
binnen dcr geschlichen Frist von einem Iabre, 6 Wochen ^no 3 Tagen vor dicsem Bcz.

, berichte sogewiß geltend zu machen, widrigcns selbe nach Verlauf dieser Frist auf weite«
rcs Anlanaen desBittstcllcrs für gctödtet, traft» und wirkungslos erklärt werden würden.

Freudcnthal am 9. Octobcr 1822.

Z . 672. ^ E 0 i c t. ^ ) ' "
Bon der k.̂ k. Bezirksobriqfeit Id r ia wird dem scit dem Jahre ,«22 unbcftiqt abwesenden

Reserocmanne H.m. Zlcrer, aus Idr ia acl u rnq , aufgetragen, sich binnc^eincr Jahrs,
ftls bey dclft bcn soge>vlß anzumelden und sclne Abwesenheit zu rechtfertigen, als widriq ns
nach Verlauf dlescr ^ahrsjrift gegen denselben nach dem allerhöchsten A u s w a n d e r u n g .
tente vorgegangen werden wird. K,. K. Bezirtsobrigkeit Idr ia dcn 23. I u l y 1Ü23.

Z . 669. G d i c t. ^ ^
Von dem Bezirksgencbte der Herrfchaft Egg ob Podpctsch wird anmit bekannt gê

mackt: Es sey ubcr neuerliches Unlan^cn dn Barbara Schaubi von Gabrounzc' a l ' Scs^
sionärmn dcs Anton Osrcdkar, m öffentliche Fcilbictbuna. der, der Glisabcth Schaubi von
Pisckamov'tz gehörigen, der ^'rrschaftMlchclstetten dienstbaren, und zu Piftbainovitz qcle-
gcncn, gerichtlich c>.uf̂ 55 fl.MctaN-Münzc geschabten Realitäten, wcaen schuldiaen io5 il
und 5 st. 45 kr. Zinsen^ dann wettern Zinsen und Nechtskosten gcwill iget/und hiezu der
3o August, 3o. September und ^ l . October d. I . , jedes Mah l um 9 Uhr früh m Orte
PNckamovch mit Anhange des §. ^126. A. G. O., fest<ses'ht worden. >' / " ^

Wozu die Kaufsliebbaber und sämmtliche Tabular-Gläubigcr mi t dem Bedeuten in
die Kenntniß gcsc^t werden, daß die dteßfälligen Verkaufsbcdingnisse in dieser Gerichts-
Kanzleo eingesehen werden können.

Bezirksgericht der Herrschaft Egg ob Podpetsch den 24. I u l y 1623.



92(5 —
3 ' 670. L l ' c i t a t i o n s - F d i c t . 2(! N r Z^c)^^- ^

(5) Von dem Bezirksgerichte Radmannsdrrf w>rd hicmit allacmem bekamt
gemacht: Es sey m dcr Rechtssache des Ichann Gost.ftha von Triest, aeqen Mar-
tin Auster von Rad.mnmsdorf, wegen vonErsterm ncht.g gestellten Zü . fl., von
dem h.ch obl k. k. S t a d t - u n d Landrechte in Kram in die e^ecutive Versteiae-
rung vMchlcdener, dem Mar t in Füster gehöriger, mttPfandrccht belegter, und
aus Zb) fi. 22 kr. 1 pf genchtl.ch geschätzter Zahrnissc, albHaus- undF.mmer-
Eunichtung/ Bettgewand, Wasche, zweyer Kühe, einer Kalöin, verschiedener
passer, 4 Mi r lmg Gerste un 5 Mir l .ng Haiden, dann mehrerer Schnitt- und
^pezerey-Waaren, gegen soglc.ch bare Bezahlung gewllilget, und seren zurVor-
na med,eser?mtanon von d<csem h.ezu deleg.ttenBez.rksgenchle d r e y T a g s ^ ^
ln l.co Radmann^orf nn Haust Nr . 29, auf den 9. und 2Z. A.gust, dann
9> ^.ptembcr d. I , lederze.t .n den gewöhnlichen ^wr-und nachmi^ag.g n Amts-
Nunden mll dem Beysatze anberaumt, worden, daß alle jene Güter, welcbe bcn
^ ? . ^ ' '. ^ . ^ " ta t lons- Tagsatzung mcht wenigstens um den Schal/unqs-
w r h angebracht werden sollten, bey der Z. Fe.lb.ethungs-Tagsa^ung auch un-
ter demselben werden hmtan gegeben werden. ^' ,, ^ '""^ un

B ^ ^ ^ ^ ^ ^ " ^ . " ° ' Kauflustigen zu diesen Licltationen eingeladen. '
^czllks-Gericht Nadmannsdorf den 2/;. I u l y ^ 2 ) .

Z7 85ĝ  '̂  - " ^, ^ .

rat.r auftust.llen. Welches zu d/m"f / t l , ^ ^ " ^ " " ' Stane zu Aic!) zum 6u .
^dachten I.ftph Strukel cimqe H , f t ? ^ " ' " g c m a c k t wn-d, dasi N.em.nd mtt dcm
dic mit ihm -.^losscnen GeschO « . . ss"?^ s^lleß.e, widrigens

Wornach ,edcrm'n,n sich acht n un vos F , ^ " " ^ " ! ^ " " ' . ^ ^ n sollen.
Bezirksgericht Kreutberg am ,2 H y ^ 5 . " ^ ^ " "lsscn icird.

Den 25. Auaust l. 3- werden bey d ^ E t a a t ^ r " ^ ?/ ^ ' ^ ^ c. ^ ^ )
und Nachmittags von 3 lis 6 l lbr, Frubc von 9 bis 12
delte Tciche in ^n l l und V e l l ^ ^ ^ ^ und m Wiesen vcrwan-

den McMictbl^^^^^^ " " " ' ' Norembcr .823 ^shin 2 8 2 6 , ^
Staatshcrrschaft Sittich am 18. Iu ly 1823.



Tagsatzung um den Schahungswerth oder darüber nicht an Mann gebracht werden wür«
dcn, deu der dritten Berftcigerungstagsatzung auch unter der Schätzung werden hintan
gcacdcn weroen.

K. K. Bezirksgericht zu Sittich am 24. Iuly 1623.

Z7^2 . E d i c t. Nr. 712.
(z) Nach Valentin Tschernag, 5)errschafts-Beamten. verslorben zu Möt t l ing ,

wird auf Ansuchen des Testaments-Erben Anton Zollner, zur Liqmdirung der
Passiven und Darthuung der allfalligen Erbrechte eine Tagsatzung auf den 25,
August l. I - Vormittags 9 Uhr angeordnet.

Es haben daher alle jene, die bey dlcsem Verlasse Ansprüche stellen, selbe bey
dieser Tagsatzung sogewiß allhier geltend zu machen, als sie sonst nachtheilige Fol-
gen treffen könnten.

Bezirksgericht Krupp am 16. I u l y 1823.

I^ g/̂ . Neu errichtete M ö b e l n - Niederlage. (3)
l^ ' Unterzeichneter gibt sich hlcmit die Ehre, einem verehrungswürdigen Publicum
^ bekannt zu machen, daß er von dem löbl. Magistrat die Bewilligung erhalten

hat/ eine Meubcln-Handlung von allen Gattungen derselben zu errichten, als
Spiegel, Uhren, Luster, Sessel, Sofa 's , Kasten, Tlsche :c. , dann diefein-
sicn lackirtcn Blechwaaren, als Tatzen aller Sor tcn , von 2/̂  l>is I o ss. C. M .
das Stück, Kaffch.Maschinen, dctto Kandln, Cylinder, Leuchter, Vasen, ^ r

lh liü mcnal;«, Lavoirs, Schrcibzcugc, Tabakglobcn, Schatullen, und verschicde-
W ne derlcy^Aalantene - Waaren.
> (5̂ . ^at seine Niederlage in der Capuziner? Vorstadt, Franciscaner-Gasse,

WHausedes Hrn. Franz Koller Nr . 3, von 6 Uhr früh bis 12 Uhr Mi t tag, und von
^ 2 bis 6 Uhr Abends offen. G e o r g K a e g l ,
U von Klagenfurt.

Q u a r t i c r e zu vergeben. (2)
'lm Haufe Nr. i 5 , in der Eapuziner-Borstadt, ist ein Quartier mit drey Zimmern,

Küche, Spcis, Keller, holzlcqe und Dachkammer, für künftige Miä)aelizcit zu vcrgc»
^ ^ / '^ch Nnd sechs Äcker am Laibachcr ^ctdc auf sechs nacheinander folgende Jahre,
vonMich^cli i823an, in Pacht zu überlassen. Das Nähcrc erfährt man im nähmlckcn hause.

^ U71 (2)
I m Hause Nr. 269 am Platz ist auf künftige Michaeli für eine ledige Person im

dritten Stock ein sä)öncs Zimmer mit odcr ohnc (Hinrichtung zu vergeben. Das Nähere
erfäb'.t man un nähmlichen^hause im ersten Stock. _^

.„^--^^5 Verzeichlüß'^hi^^erstörbenel^ ^
Den 24. Iu>y iÜ25.

Theresia Ii^ngwirth, Schusters - Witwe, alt 79 I . / in der Iude„gasse Nr. 229, an Alters-
schwä.he. — Gregor Gregorin, Polizeymann, all I 9 I , an der Lungenschwindsucht.

Den 27. Margarecha Egaer, Wltwe, all 60 I . , an der Waffe»suchl;
den 2Ü. Elisabetha Scbager/ led., von Freudenihal, alt i ä I . , an der Lungenschwlnd'

sucht, alle dr̂ 'y im Cio. Spi t . Nr. , .
D<n 5«. Anton Testen, Schuster-Lehrj., alt i9 I . , im Civ. Spit . Nr. , , an der

Ablehrnng. — Hevv Mich. v. Hallerau, Blumenmacher, alt 5 5 I . , am Altenmarkt N l . 09/
am Neroensieber.


